
sehr geehrte damen und herren! liebe kollegen!

anbei einige hinweise auf ein sehr interessantes
neues gebäude in wien, thematisch zunächst unter
schulbau einzuordnen - oder unter unorthodoxe 
wege des höchst energieeffizienten bauens - 
oder auch unter aufwertung eines von extremer
verkehrsbelastung geprägten innerstädtischen
grundstückes..........

diese gesundheits- und krankenpflegeschule (120m
lang, 4 etagen, z.t. ins terrain gebettet) ist die 
erste dieser art in wien, hat maximalbesatz 600
schüler/innen, steht am areal des alten franz-josefs-
krankenhauses mit der südostseite direkt an der
triesterstraße, einer hauptausfahrtsstraße aus dem
zentrum von wien nach süden (3 spuren in jede
richtung, leicht nach süden ansteigend, 24 stunden
verkehrsdichte mit viel lkw und vielen staus).
lichtblau.wagner architekten gewannen den
wettbewerb dazu, ich zähle sie zu den interessan -
testen teams der mittleren generation in wien, ich
hatte sie auch vor vielen jahren in meiner
 ausstellungs- und publikationsreihe "emerging
architecture", schon damals mit sehr innovativen
konzepten (bis in die ausstattung mit reversiblen
schrankwänden und in die möbeldetails) zur
nachhaltigen, modernen baukunst als "well temperd
environment", auch in meiner jüngsten präsentation -
"form&energy" architektur in_aus österreich - sind sie
dabei.

sehr interessant ist die integration eines exzellenten,
strukturellen raum- und baukonzeptes mit einer
klimatisierung und haustechnik, die eben nicht bloss
exterm auf "passiv" und technoid hochgerüstet ist,
sondern all diese komponenten so ausbalanciert 
und differenziert, dass am ende eine extrem wohl-
 temperierte, leichte, übersichtliche, elegante
raumstimmung und baugestalt herauskommt.

mit herzlichem gruß
otto kapfinger aus wien
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